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KUNST

Schmerzhafte Einstiche
Das Kunstmuseum Basel stellt Martha Rosler und
Hito Steyerl in der Ausstellung «War Garnes» in einen
«künstlerischen Dialog».
Rolf Hürzeler

Ein Insekt oder doch eher High-
tech? Der Betrachter kommt
dem Geschöpf erst nach ge-
nauem Hingucken auf die Spur:
Es handelt sich um ein Insekt mit
Motor. Die US-amerikanische
Künstlerin Marta Rosler hat in
ihrer Fotoserie «Theater of Dro-
nes» zahlreiche Abbildungen von

Drohnen zusammengetragen.
Die kleinsten Exemplare wie
etwa «Mosquito Drone» sind
nicht grösser als eine Mücke.

Ähnlich und doch verschieden
erscheint das Videostill aus der
Produktion «Extra Space Craft»
der Berliner Künstlerin Hito
Steyerl. Sie zeigt eine Mann-
schaft, die an die Figuren im Film

«2001: Odyssee im Weltraum»
erinnert. Wenn da nur nicht ein
Schaf das Bedrohliche der Szene
ins Lächerliche zöge.

Die Schnittstellen zwischen
künstlerischer Fantasie, Politik
und Massenmedien sind die
Kernthemen der 73-jährigen
New Yorkerin Martha Rosler und

der deutsch-japanischen Künstle-
rin Hito Steyerl, die eine Genera-
tion jünger ist als ihre Kollegin.

Kontrast zwischen Krieg

und Beschaulichkeit

Bekannt wurde die US-amerika-
nische Künstlerin Martha Rosler
mit der Collagenserie «House
Beautiful: Bringing the War
Home (1967-1972)». Darin
verglich sie Hochglanzansichten
wohlhabender Wohnrauminte-
rieurs aus der Zeitschrift «House
Beautiful» (Schöner Wohnen)
mit dokumentarischen Viet-
nam-Kriegsfotografien aus dem
«Life»-Magazin. Mit den Ver-
fremdungen wollte sie den Kon-
trast zwischen der Wirklichkeit
des Krieges und der Beschau-
lichkeit der häuslichen TV-Er-
lebnisse dokumentieren.

Feministin Rosler machte sich
zudem einen Namen als Präsen-
tatorin einer parodistischen
TV-Kochsendung, um ihre An-
liegen umzusetzen. Sie kochte
ohne ein einziges Lächeln als An-

tithese zu den strahlenden Mo-
derations-Stereotypen solcher
Sendungen. Seither hat sie ihr
Engagement kontinuierlich er-
weitert: Heute beschäftigt sie
sich eben mit Drohnenbildern
oder der politischen Meinungs-
bildung in den sozialen Medien.

Die in Berlin lebende Hito

Steyerl zeigt in ihren Video-
installationen etwa computer-
animierte Bildwelten im Stil
selbstproduzierter Clips, wie

man sie im Internet findet: Ein
köstliches Beispiel ist die Pro-
duktion «Being Invisible can be
deadly», eine Hommage an die
Comedytruppe Monty Python.
Steyerl parodiert dabei die Wahr-
nehmung von Menschen unter-
einander und in der technologi-

schen Verfremdung. Dabei geht
es um die allgegenwärtige Vi-
deo-Überwachung bis hin zur
alltäglichen Feststellung: «Über-
sehen zu werden, heisst, eine
Frau über 50 zu sein.»

Gesellschaftliche
Konflikte im Fokus

Laut Ausstellungstext sind sämt-
liche Konfliktfelder moderner
Gesellschaften Themen der
Schau: Post-Kolonialismus, An-
tisemitismus, Migration, Frem-
denfeindlichkeit, Stadtentwick-
lung und Krieg: «Ein wieder-
kehrendes Motiv der versammel-
ten Werke ist die künstlerische
Beschäftigung mit Formen sozi-
aler, politischer, ökonomischer
und militärischer Dominanz.»
War Garnes: Martha Rosler &
Hito Steyerl
Sa, 5.5.-So, 2.12.
Kunstmuseum Basel
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Hito Steyerl:
«Extra Space Craft»,

Videostill, 2016

Martha Rosler: «Mosquito
Drone, detail from Theater

of Drones», 2013C
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